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Marktstraße 5�Ã�31535 Neustadt�Ã� 
Tel.: 0 50 32 - 9 63 35 30�Ã�info@immobilienmax24.de
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„Best Price-

Garantie“
Luca Riedemann 
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0DUGRUIim Lüttjen Mardorf

Inh. Birgit Jörns   W unstorferstraße 35b  31535 Neustadt  T el: 0 50 32 - 65 10 7

www.birgits-cafe.de

feiert 15-jähriges Jubiläum
feiern Sie mit!

Jubiläums Angebot bis 17.2.‘13 
Bewertung, Beratung kostenlos.
Weitere Info unter www.serement.de

feiert 12 jähriges Jubiläum
feiern Sie mit!

Jubiläums Angebot bis 17.1.‘10
Bewertung, Beratung kostenlos.
Weitere Info unter www.serement.de

ImmobilienSie wollen verkaufen?
Ihr Haus?

Ihre Wohnung?
Ihr Baugrundstück?
1. Wir bieten Ihnen Seriosität.

2. Vertrauen und Marktkenntnis.
3. Bewertung, Beratung kostenfrei!

Weitere Info unter www.serement.de 
oder Telefon 05032/96 86 00

Seit 1998

Autohaus Kahle Neustadt GmbH   Ernst-Abbe-Ring 4, Neustadt a. Rbge.,  
Tel.: 05032/804-0,  E-Mail: neustadt@kahle.de, www.kahle.de

Ihr Volkswagen- 
Partner in Neustadt!
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Actic Fitness im Balneon • neustadt@acticfi tness.de • (05032) 963 35 48

Starte jetzt!Starte jetzt!
Trainiere 2 Monate gratis*

*Weitere Informationen erhältst du im 
Studio und auf www.acticfi tness.de.

2 Jahre Actic Fitness in Neustadt
Samstag, 18.01. 10-18 Uhr in der Leinstraße 87
Tag der offenen Tür: lerne uns kennen und 
profi tiere von unserem Geburtstagsangebot. 

Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.08/1.36)  
zzgl. € 3.10/ 
3.42 Pfand

Warsteiner
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.00/1.26)  
zzgl. € 3.10/ 
3.42 Pfand

Herrenhäuser  
Premium Pilsener 
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.26)  
zzgl. € 3.42  
Pfand

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.30/0.28)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

4.44

8.99

9.99

9.99 2.49

10.79

6.99 

Pepsi Cola
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.58)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

5.99

Wodka
Gorbatschow 
o. Citron 
37,5% Vol.
0,7 l Flasche 
(1 l = € 8.56) 

0.88     2.49

8.880.88

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.37) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Gilde Pilsener o.  
Lindener Spezial  
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 0.91) zzgl. € 3.90  
Pfand

Lorenz Crunchips  
o. Erdnuss Locken 
versch. Sorten
150 g - 200 g  
Beutel
(100 g = ab € 0.44)

Söhnlein  
Brillant Sekt 
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.32) 

Osborne 
Veterano  
o. 103
30% Vol.
0,7 l Flasche 
(1 l = € 12.69) 

hohes C
versch. Sorten
1 l Flasche 

Gültig vom 20.01.   – 25.01.20

8VOTUPSGFS�4US�����t�/&645"%5
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Zahl der Betrugsversuche 
erhöht sich auf mehr als 20

Täter scheitern in allen Fällen
Neustadt (os). Es blieb nicht bei 
acht Meldungen: Wie die Neu-
städter Zeitung am Mittwoch be-
richtete, hatten sich am Montag 
zunächst acht Neustädter gemel-
det, die Anrufe von vorgeblichen 
Polizisten erhalten hatten. Bei 
dieser bekannten Betrugsmasche 
wird nach Geld und Wertsachen 
gefragt, von einer Gefährdung - 
etwa einem drohenden Einbruch, 
auf den Ermittlungen hinwiesen - 
berichtet und die Verwahrung des 

Vermögens angeboten.
Am Dienstag und Mittwoch stieg 
die Zahl der gemeldeten Fälle 
weiter an. Die Gute Nachricht: In 
allen mehr als 20 Fällen blieben 
die Versuche erfolglos.
Die Polizei warnt weiterhin vor 
Maschen wie dieser und betont, 
dass Polizisten niemals anrufen 
werden und nach solchen In-
formationen fragen. Ältere und 
alleinstehende Personen sollten 
zudem gewarnt werden.

Neues Datum für Gymnasium-Sporthalle
- Fertigstellung Anfang 2022 geplant

Weitere Änderungspläne sind vom Tisch - Baubeginn noch dieses Jahr

Neustadt (os). Seit fast zweiein-
halb Jahren hat das Gymnasium 
keine Sporthalle mehr, bis zur 
Fertigstellung der neuen Hal-
le wird die Schule insgesamt 
fünfeinhalb Jahre ohne entspre-
chendes Gebäude gewesen sein.
Das geht aus den Antworten der 
Verwaltung auf eine aktuelle An-
frage der Neustädter Zeitung her-
vor. Die gute Nachricht: Pläne, 
die für eine weitere Verzögerung 
und damit auch höhere Kosten als 
die jetzt veranschlagten 7,2 Mil-

lionen Euro gesorgt hätten, sind 
vom Tisch.
Schulleiter Reinhard Sell hat-
te trotz weit vorangeschrittener 
Planung noch die Frage nach der 
Nutzung für größere Veranstal-
tungen gestellt. Schon eine Prü-
fung im Ansatz hatte aber erheb-
liche Planänderungen, etwa bei 
Fluchtwegen und vor allem bei 
der Be- und Entlüftung, ergeben. 
„Dass solche Fragestellungen 
aufkommen ist normal“, sagt 
Infrastruktur-Fachbereichsleiter 

Jörg Homeier von der Stadtver-
waltung. Die wenigen betrof-
fenen Events können aber wohl 
über Ausnahmegenehmigungen 
abgedeckt werden. „Der Aufwand 
war mir so nicht bewusst“, sagt 
nun auch Sell. Deshalb wurde 
das Ansinnen bei einer abschlie-
ßenden Nutzerbesprechung am 
Montag dieser Woche kurzerhand 
abgehakt. „Der Fokus muss sein, 
möglichst schnell eine Halle zu 
bekommen“, so der Schulleiter.
Der Sportunterricht ist seit der 

Hallenschließung - mittlerweile 
ist das marode Gebäude mit dem 
eingestürzten Dach abgerissen 
worden - deutlich eingeschränkt. 
Gymnasiasten werden mit Bus-
sen zu anderen Schulen gefahren, 
so geht viel Zeit verloren. Der 
Schulelternrat hatte zuletzt 2018 
in einem Brandbrief die Situati-
on kritisiert und schnelle Abhilfe 
geforderte, zumindest aber keine 
weiteren Verzögerungen.

Fortsetzung auf Seite 2

Die Fläche ist nach dem Abriss mit Sand aufgefüllt, auf die neue Gymnasium-Sporthalle wird die Schule aber noch rund zwei Jahre war-
ten müssen. Pläne und Ablauf erläuterten Jörg Homeier (kleines Foto, li.) und Thomas Völkel. Fotos: Maibaum/Seitz
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anzeigen@neustaedter-zeitung.de • www.neustaedter-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 8-17 Uhr, Mittwoch 8-13 Uhr,  

Donnerstag 8-16 Uhr, Freitag 8-13 Uhr

In der Kernstadt  
erhalten Sie die Neustädter Zeitung 

bei Frerk, Windmühlenstraße 28
Tabak Unger in der Mittelstraße 4-5

Buchhandlung Biermann, Wunstorfer Str. 4

Erscheint wöchentlich mittwochs und samstags
und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte der Stadt Neustadt
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NOTFALL-TAFEL
Polizei-Notruf 110  •  Polizeikommissariat Neustadt 05032/95590
Feuerwehr/Rettungsdienst 112  •  Krankentransport 19222 
Ärztedienst: KRH Klinikum Neustadt a. Rbge., Lindenstr. 75, 31535 Neustadt a. Rbge.
Öffnungszeiten der Praxis: Mittwoch und Freitag 17 bis 21 Uhr; Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr. Der fahrende Bereitschaftsdienst ist erreichbar über
die Telefonnummer 116 117 zu folgenden Zeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 
7 Uhr; Mittwoch und Freitag von 15 bis 7 Uhr und Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Notdienst: KRH Klinikum Nordstadt, Haltenhoffstr., 41, 30167 Hannover
Sa., So., Feiertag, 10 bis 16 Uhr, Mo., Di., Do., 20 bis 22 Uhr, Mi. + Fr., 18 bis 22 Uhr
DRK Behindertenfahrdienst und Krankenbeförderung: Tel. 05032/3088
Krankenhaus: Tel. 05032/880
Zahnärztlicher Notfalldienst: Hören Sie den AB ihres Zahnarztes ab, dort wird Ihnen die 
Telefonnummer für die Notfallbereitschaft genannt.
Apothekendienst:
Sa., 18.1.,  Apotheke im Famila, Neustadt,Tel. 05032-303060
So., 19.1.,  Apotheke Blumenau, Tel. 05031-972772 
Mo.,  20.1.,  Apotheke im Medizentrum, Neustadt, Tel. 05032-8940895 
Di.,    21.1.,  Anker-Apotheke, Steinhude, Tel. 05033-8402 
3ÁHJHGienste:
Diakoniestation: Albert-Schweitzer-Straße 2, Tel. 05032/5994
0RELOHU�3ÁHJH��XQG�*HVXQGKHLWVVHUYLFH��Mandelsloher Str. 2, Tel. 05072/772192
Psychosozialer Dienst (Region Hannover), Tel. 0511/30033470 
(Sa., So., Feiertags 12-20 Uhr) Freitags (15-20 Uhr)
6R]LDOSV\FKLDWULVFKH�%HUDWXQJVVWHOOH�GHU�5HJLRQ�+DQQRYHU
für Kinder, Jugendliche und deren Familien 
Mo.-Do., 9 bis 15 Uhr und Fr. von 9 bis 12.30 Uhr, Tel. 0511/30033490
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-hannover.de 
6R]LDOSV\FKLDWULVFKH�%HUDWXQJVVWHOOH�GHU�5HJLRQ�+DQQRYHU�I�U�(UZDFKVHQH
Mo.-Do. 9-15 Uhr, Fr. -12.30 Uhr, Tel. 0511/61626544 
)UDXHQKDXV�+DQQRYHU� Tel. 0511/221102
6HOEVWKLOIHJUXSSH�Å9HUZDLVWH�(OWHUQ�+DQQRYHU�XQG�8PJHEXQJ�H�9�´�
Tel. 0511/3400023
6HOEVWKLOIHJUXSSH�Å5HVSHNW´� für Menschen mit Alkohol- und Medikamentenproblemen, 
Tel. 05034-1247 (Herr Gerd Warntjen) oder 05032-64373 (Herr Uwe Beck) 
Selbsthilfegruppen, KIBIS, Kontakt-, Informations- und Beratungsstelle im Selbsthilfebe-
reich, telefonische Sprechzeit dienstags 10.00-12.00 Uhr, Tel. 05032- 9 09 27 76
Ambulanter Hospizdienst DASEIN
Sprechstunde dienstags von 15-17 Uhr, Tel. 05032/914507, Nottelefon 0162/6386502
*XWWHPSOHU�*HPHLQVFKDIW��Neustadt, Tel. 05032/64178
$QRQ\PH�$ONRKROLNHU�*UXSSH�1HXVWDGW��Tel. 05032/911925 und Tel. 0511/9805514
19 bis 21 Uhr 
Stadtwerke Störungsdienst: Tel. 05032/89777
:DVVHUYHUEDQG�*DUEVHQ��Tel. 05137/8799-66
Notdienst der Elektroinnung abends und an Sonn- und Feiertagen, Tel. 05032/8916948
)DOOV�GHU�+DXVDU]W�QLFKW�HUUHLFKEDU��5RGHZDOG�6WHLPENH�XQG�8PJHEXQJ�
Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis: Mittelweser-Kliniken GmbH, Krankenhaus 
Nienburg, Ziegelkampstraße 39, 31582 Nienburg, Tel. 05021/888800

Heute mit Beilagen von:

Famila • Aldi • Netto
Edeka • Expert • Rewe

Lidl • Combi • Repo
Dänisches Bettenlager

Porta Möbel • Küchenexperte 
Prospekte werden von unseren Kunden oftmals 

nur als Teilauflage in unserer Zeitung belegt.

Notdienst 
für Kleintiere
im Raum Garbsen, Neustadt,

Seelze und Wunstorf
Wochenenden und Feiertage
18.1. und 19.1.2020
 Telefon 0 51 31 - 28 58 

Dr. Bötel

Neues Datum für Gymnasium-Sporthalle
- Fertigstellung Anfang 2022 geplant

Weitere Änderungspläne sind vom Tisch - Baubeginn noch dieses Jahr
Fortsetzung von Seite 1

Die soll es nun auch nicht mehr 
geben. Nachdem Gutachter fest-
gestellt hatten, dass eine teils im 
Boden versenkte Halle wegen ho-
hen Grundwassers nicht möglich 
ist, liegen Pläne für eine komplett 
oberirdische Variante vor. „Das 
Gute war, das innen so gut wie 
nichts geändert werden musste“, 

Hallenbad-Abriss 
bleibt noch offen

Da der Standort des alten Hal-
lenbades an der Lindenstra-
ße weiter favorisiert für den 
Neubau des Gymnasiums ist, 
muss es über kurz oder lang 
abgerissen werden. „Aus 
buchhalterischen Gründen er-
folgt das aber erst, wenn auch 
zeitnah gebaut wird“, sagt 
Steffen Schlakat, Sprecher 
der Wirtschaftsbetriebe, denen 
das Hallenbad gehört. Vorher 
muss der Abriss noch ausge-
schrieben werden. -os-

TSV-Mitglieder entscheiden
über genauen Standort

Wo genau die künftige Gym-
nasium-Sporthalle auf dem 
Grundstück stehen wird, ist bis 
Ende Februar noch offen. Dann 
entscheidet die Mitglieder-Ver-
sammlung des TSV Neustadt, 
ob direkt auf die Grenze zum 
Vereinsgelände gebaut werden 
darf. Das hätte Auswirkungen 
auf künftige Vorhaben des 
Sportvereins, „das kann der 
Vorstand nicht allein entschei-
den“, sagt der Vorsitzende Riko 
Luiking. Als Gegenleistung 
erhofft sich der Verein die Zu-
sicherung, künftig alleiniger au-
ßerschulischer Nutzer der Halle 

zu sein. Das war zwar auch bei 
der alten Sporthalle schon so, 
„jetzt sollte es aber für einen 
OlQJHUHQ�=HLWUDXP�VFKULIWOLFK�¿-
xiert werden“, so Luiking.
Selbst wenn die Stadt mit dem 
geringst vorgeschriebenen Ab-
stand bauen würde, müssten 
(wie berichtet) wohl vier Ka-
stanien auf dem TSV-Gelände 
gefällt werden, auch die Schule 
dringt deshalb auf eine Beschat-
tung, die bisher durch die Bäu-
me gegeben war. Wird nicht an 
die Grenze gebaut, ginge zudem 
Platz für das künftige Schulge-
lände verloren. -os-

 

so Homeier. Im April soll nun der 
Bauantrag gestellt werden. Bis 
zur Genehmigung, die im Som-
mer erwartet wird, erfolgen schon 
die Erstellung des Leistungsver-
zeichnisses und die Ausführungs-
planung, danach dann sofort die 
Ausschreibungen. „Wir hoffen, 
dass wir dann auch zügig Ange-
bote bekommen“, sagt der Leiter 
des Regiebetriebes Immobilien, 
Thomas Völkel. Angesichts der 
weiter boomenden Baubranche ist 
das nicht immer der Fall. Der ge-
naue Standort der Halle entschei-
det sich jedoch erst im Februar 
(siehe Kasten re.).
Trotzdem peilen Völkel und 
Homeier den Baubeginn noch 
für dieses Jahr an. Gebaut würde 
nach dem aktuellen Zeitplan bis 
Anfang 2022, erst danach verfügt 
das Gymnasium dann wieder über 
eine eigene Sporthalle.
Erschwert wurde die Planung 
zwischenzeitlich auch durch den 
Trojanerangriff auf die Verwal-
tung. „Glücklicherweise hatten 
wir aber eine Projektcloud, in 
der alle Daten erhalten geblieben 
sind“, erklärt Jörg Homeier. -os-

So wird die Hallenfront aussehen. Repro: Beck Madaus Architekten

Gemeinsam stark: Sportvereine 
Otternhagen und Scharrel planen Fusion
Zur nächsten Saison soll der Verein unter neuem Namen auftreten

Otternhagen/Scharrel (tma). 
Seit etwa acht Monaten laufen 
die Gespräche, die Idee tauchte in 
den vergangenen Jahren öfter auf: 
Die Sportvereine TSV Borussia 
Otternhagen und SV Scharrel 
wollen zum August fusionieren. 
Zur neuen Spielzeit haben beide 
Vorstände angekündigt, mit ge-
meinsamem Namen anzutreten.
Bei den Verhandlungen der Vor-
stände ging es aber weniger 
GDUXP�� RE� HLQH� )XVLRQ� VWDWW¿Q-
den soll: „Wir haben uns ausge-
tauscht, wie das Thema angepackt 
werden soll“, erklärt Wilfried 
Schneider aus Otternhagen. Auch 
Niels Lange, der Vorsitzende aus 
Scharrel, stimmt ihm zu: „Aus 
meiner Sicht ist das alternativlos, 
der Betrieb wird alleine mit den 
Mitgliedern, die wir aktuell ha-
ben, bald nicht mehr schaffbar.“ 
Noch könne man die Fusion 

von sich aus steuern, in wenigen 
Jahren sei man gezwungen und 
müsste das Vorgehen unter Druck 
absolvieren.
Unterstützung haben die Sport-
ler von zwei Anwälten des 
Landessportbundes, die recht-
liche Möglichkeiten des Zusam-
menschlusses aufzeigen. Die 
Beratungskosten werden zum 
Großteil von der Sportförderung 
übernommen. „Wir haben uns 
für die kostengünstigste Varian-
te der Fusion entschieden, wo 
zwar organisatorisch viel, aber 
¿QDQ]LHOO�ZHQLJ� ]X�PDFKHQ� LVW³��
erklärt Lange. Sollten die jeweils 
etwa 180 Mitglieder sich dann in 
der Versammlungen dafür ent-
scheiden, können die Vereine 
in außerordentlichen Versamm-
lungen reibungslos aufgelöst und 
zusammengebracht werden. Eine 
Ummeldung muss nicht mehr 

VWDWW¿QGHQ�� DOOH� %HWHLOLJWHQ� XQG�
andere Ortsvereine sind infor-
miert. Auch die Vorstände haben 
schon zugesagt, die Arbeit für ei-
nige Jahre weiter zu übernehmen 
- sollte sie niemand ablösen wol-
len. „Wir wollen ja nichts lostre-
ten und dann einfach von Bord 
gehen“, sagt Lange.
In Scharrel sollte das besonders 
für Erleichterung sorgen, vor we-
nigen Jahren stand der Vorstand 
dort mit nur vier Mitgliedern da. 
Auch die Fußballsparte hat dort 
vor kurzer Zeit geschwächelt und 
sich aus dem Spielbetrieb zurück-
gezogen. Deswegen soll der neue 
Verein nicht nur die bestehenden 
Mitglieder integrieren - auch er-
hoffen sich die Vorstände Neu-
eintritte. Ziel sei es, durch den 
Zusammenschluss allen Sport-
treibenden einen Platz zu bieten. 
Räumlich soll dies erstmal durch 

die Erhaltung beider Standorte 
geschehen: „Damit haben wir 
mehr als genügend Ausweichs- 
und Wachstumsmöglichkeiten“, 
so Schneider. Langfristig wolle 
man abwarten, wie sich die Ko-
sten entwickeln. Eine Kooperati-
on läuft bereits bei den Jugend-
mannschaften, die schon länger 
zusammenspielen.
Den Mitgliedern wird die neue 
Satzung am Mittwoch, 29. Janu-
ar, um 19 Uhr im Gasthaus Perl 
präsentiert. Dabei sollen Fragen 
beantwortet und Unklarheiten 
beseitigt werden. Auch ein Na-
mensvorschlag wird genannt, 
doch dieser kann noch diskutiert 
werden. Kritikern geht der Schar-
reler Vorsitzende mit offenen Ar-
men entgegen: „Wir haben keine 
Alternative, aber wer Vorschläge 
hat, wie ein kleiner Verein über-
leben soll, kann diese anbringen.“

Außenstelle öffnet wohl erst 
zur Jahresmitte wieder

Ursache ist auch der Trojaner - Personal muss her
Mandelsloh (os). Nicht nur in der Kernstadt 
hat der Trojanerangriff die Verwaltungsarbeit 
nachhaltig erschwert, auch für die Schließung 
der Außenstelle „In der Wiek“ ist er maßgeblich 
verantwortlich. Bereits seit September müssen 
auch Bürger aus dem Nordkreis Pässe und Perso-
nalausweise direkt in Neustadt beantragen oder 
verlängern, ebenso wie alle weiteren Angelegen-
heiten, die vorher in Mandelsloh möglich waren.
Nach Auskunft von Stadtsprecherin Nadine 
Schley wird das mindestens noch bis zur Mitte 
dieses Jahres so bleiben. Dann soll die Außen-
stelle wieder öffnen. Fraglich ist aber, mit wel-
cher Besetzung. Die bisherige Mitarbeiterin hat 
sich nach Informationen der Neustädter Zeitung 
zwischenzeitlich erfolgreich auf eine andere 
Stelle innerhalb der Verwaltung beworben und 
soll deshalb nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Zu Personalangelegenheiten äußert sich die Ver-
waltung aber strikt nur bei Führungskräften, so 
auch hier. „Das Bürgerbüro ist aber ohnehin sehr 
knapp besetzt“, sagt die Stadtsprecherin dann 
trotzdem. Außer funktionierender EDV ist für 
eine Wiedereröffnung also auch Personal nötig.

Seit dem Trojanerangriff dicht: Die Ver-
waltungsaußenstelle in Mandelsloh, In 
der Wiek. Fotos: Seitz


